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Katastrophaler

Erdrutsch im Prätigau

In dem berüchtigten Saaser Kutschgebiet auf
dem Territorium der Gemeinde Küblis, das
schon mehrmals von großen Naturkatastro-
phen heimgesucht wurde, ging in der Nacht
zum 18. März infolge der föhnigen Schnee-
schmelze ein Murgang von ungewöhnlichen
Ausmaßen nieder. Schmelzwasser schwemmte
zwei breite Schlammströme los, die mit großer
Geschwindigkeit und unheimlichem Brausen in
den Dorfteil «Prada» einbrachen, zwei Ställe
umwarfen, bei sieben Wohnhäusern die untern
Stockwerke überschwemmten und auf eine
Strecke von 70 Meter die Hauptstraße und das
Bahngeleise versperrten. Der Bahnverkehr nach
Klosters mußte über Filisur-Davos umgelenkt
werden. Mehrere Häuser sind wegen Einsturz-
gefahr geräumt. Viel gutes Kulturland ist ver-
wustet.

Rechts: Dieses Wohnhaus steht jetzt noch da, aber
den vereinigten zwei Schlammströmen hielt es nicht
stand, eine halbe Stunde später stürzte es ein, eben
als in nützlicher Frist die Räumung vollzogen war.

Dia .Zürcher illustrierte» erscheint Freitags • Sefcwmer. Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Port 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abonnements! Zürich VlU 3790 • Jurton*.
i4A/»uiemento>reûe* Beim Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4*0 bxw. Fr. 5.25. halbjährlich Fr. 8*5 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.8ft In den Ländern des Weltpostrareins bei Bestellung am Postschalter etwas billigen
fjuertuwunreh«.- Die einspaltige Millimeteireile Fr. —*0, fürs Ausland Fr. —.75; bei Plauvoracbrift Fr. —.75, für» Aualand Fr. 1.—. Schluß der Inserateo-Annahme : 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich YIH 15769
onittoaqrwr. r &

Redaktion.- Arnold Kühler, Chef-Redaktor. Der Nachdruck von Bildern und Texten ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Redaktion gestattet.

Druck, Verlaga-Expedition und Inseraten-Annalime« ConxeU & Huber, Graphische Etablissemente, Zürich, Morgarlenatraße 29 * Telegramme: Conzetthuber. • Telephons 51.790

HhHH
Der brodelnde, schmutzige Schlammstrom hat dieses
schöne Anwesen völligumklammert. Das Wohnhaus, von
Dreckspritzern bedeckt, steht metertief im Schlamm, das
Bienennaus ist umgeworfen, dicke Bäume sind entwurzelt.
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